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 Nikolaus Besuch 

Am 6. Dezember gingen der Kindergarten und 
die 1.-3. Klasse auf die Suche nach dem Niko-
laus. Es war ein perfekter Tag, da der erste 
Schnee gefallen war und dank tiefen Tempera-
turen liegenblieb. 
Nach einer kurzen Fahrt mit dem Bus mar-
schierten wir Richtung Wald. Unterwegs fanden 
wir bereits grosse Schuhspuren im Schnee, die 
womöglich vom Nikolaus stammten – hofften 
wir jedenfalls. 
Nachdem wir einen kleinen Bach überquert hat-
ten, hörten wir ein Glöckchen läuten und nach 
der nächsten Kurve stand da der Nikolaus, mit 
Schmutzli und zwei Eseln, die mit Taschen be-
laden waren. 



Die Freude war natürlich 
gross, obwohl einige etwas 
Respekt hatten. Doch als 
sie merkten, dass man den 
beiden Männern ins Ge-
sicht und in die Augen 
schauen konnte und sie 
ganz lieb und lustig waren, 
war sie schnell verflogen. 
Nun wurden die Verse vor-
getragen und der Nikolaus 
sagte jedem etwas Gutes 
und etwas, worin es sich 
noch verbessern könnte. 
Aus den Packtaschen der 
Esel erhielten alle ein 
Säckchen mit Nüssen, Manderindli und Schokolade. Den Eseln wurde es 
dabei etwas langweilig und sie wurden unruhig. Da hat ihnen der Schmuzli 
einige Tannenzweige zum Fressen gegeben und schon waren sie wieder 
zufrieden. 
Zum Schluss wollten natürlich alle noch die Esel streicheln, was sie auch 
durften. Schmutzli zeigte wie und half jedem Kind, damit es allen wohl war. 
Bald war es dann schon wieder Zeit, um auf den Bus zu gehen. Also verab-
schiedeten wir uns und marschierten zurück zur Haltestelle. «Es war cool!», 
so das Fazit der Kinder. 



  Besuch in der Oberstufenschule Frutigen (OSS) 

Am Mittwoch, 19. Oktober gingen die 5. und 6. Klässler die OSS besuchen. Als wir 
beim Schulhaus ankamen, gingen wir in die Klasse 9B. Als wir im Klassenzimmer 
Platz genommen haben, durften Kari, Lenny und ich der einen Hälfte der Klasse die 
Fragen stellen. Fabia, Lorin, Fabio und Vera sprachen mit der anderen Hälfte. Hier 
zwei Fragen und Antworten:  
Fährt hier auch ein Schulbus oder muss man immer selber schauen, wie man in die 
Schule oder zu ausserschulischen Anlässen kommt? 
-Man muss selber schauen. 
Gibt es ein Angebot der Schule? 
-Ja, es gibt Angebote der Schule. 
Der Besuch war sehr spannend. 

Jared Z. 

Die meisten Mittelschüler konnten sich kaum vorstellen, wie denn ein Schulbesuch 

in der Sekundarschule ausschauen könnte. Daher durften wir Herrn Luginbühl und 

seine Klasse besuchen. Von den 9. KlässlerInnen haben unsere 5. & 6. KlässlerIn-

nen folgendes erfahren:  

-Kinder kommen aus Frutigen, Kandergrund, Kandersteg, Winklen und Kander-

brügg. 

-Das wichtigste in der Sek ist, dass man gut zuhört und mitmacht. 

-Es gibt eine Freistunde, wo man Hausaufgaben machen kann, manchmal muss 

man auch zuhause arbeiten. 

-Vom Schulstoff her ist die 8. Klasse am strengsten. Weil alles neu ist, ist auch die 

7. Klasse anspruchsvoll. Für die meisten war der Schulhaus-Wechsel die grösste 

Umstellung. 

-Von Sek-SchülerInnen wird in allen Fächern mehr erwartet. 

-Pro Woche gibt es 1-2 Tests; es können aber auch 3 pro Tag sein. 

-Ab 2 Hauptfächern gilt man als Sek-, respektive Spez. Sek-SchülerIn. 

-Wenn du nicht gerne lernst oder es dir schwerfällt, bleibst du besser in der Real. 

-In der Sek geht alles schneller, als in der Real, in der Spez. Sek ist das Tempo 

nochmals höher. Nach zwei Jahren Spez. Sek kannst du beispielsweise in das 

Gymnasium. 

-Es gibt einen Raum, wo man Mittagessen kann. Es ist keine Mittagsbetreuung da. 

Die meisten gehen nachhause. 

-Zwischen 250 und 300 SchülerInnen besuchen die OSS. 20-30 Kinder besuchen 

eine Klasse. Es sind total etwa 50 Lehrpersonen. Meistens ist pro Fach eine Lehr-

person zuständig. 



WAH: Selber ein Gericht entwerfen  
 

Die Oberschule Ried-Rinderwald 
hatte am 18.11.2022 WAH im 
Widi. Diesmal war eine besondere 
Aufgabe an der Reihe. Wir hatten 
eine Stunde Zeit und bekamen 
bestimmte Zutaten, woraus wir ein 
Gericht machen mussten. Die Zu-
taten waren Kartoffel, Reis, Eier, 
Nüssler Salat, Lauch, Paniermehl, 
Poulet-Brust, Nüsse, Pelati, Zwie-
bel, Petersilie, Schnittlauch, Milch, 
Rahm, Äpfel, Birnen, Kiwis und 
Zitronen. Aus den Früchten muss-
ten wir ein Dessert machen. Es 
gab 4 Gruppen, die aus diesen 
Zutaten je ein Gericht gemacht 
haben und jede Gruppe hat etwas 
anderes gemacht. Die Gruppen 
durften dann das Aussehen der 
Gerichte der anderen bewerten. 
Unsere Kochschullehrerin hat 
dann am Schluss den Geschmack 

des Essens bewertet. Das selbst gemachte 
Essen war sehr lecker. Ein Kriterium war, 
dass man die Zutaten Poulet-Brust, Lauch, 
Eier und Nüsse verwenden musste. Es war 
sehr lustig, das Gericht selbst zu bestim-
men. Dazu mussten wir ein Protokoll aus-
füllen. Unsere Kochschullehrerin wollte 
schauen, ob wir aus der Kochschule etwas 
gelernt haben und etwas Sinnvolles zu Es-
sen machen konnten. Frau Haller ist eine 
grossartige Kochschullehrerin.   

 
Leandra S., Beatrice W., Désirée W. 



    ARA Besuch 
 
Am 9.12.22 sind wir mit der Schule die ARA besuchen gegangen. Nach dem 
Schwimmunterricht gingen wir zuerst ins Tropenhaus und danach in die ARA.   
Wir haben im Tropenhaus Fische streicheln können. Es hatte hohe Bäume und 
viele kleine Tiere. Man konnte verschiedene Aktivitäten ausüben und es war 
schön.  
Ein Mann hat uns alles gezeigt und gut erklärt. An einigen Orten hat es ein biss-
chen gestunken. Es war sehr interessant, aber wir hörten manchmal komplizierte 
Fachbegriffe. Wir haben die verschiedenen Becken mit den verschiedenen Reini-
gungsschritten angeschaut.   
 

Tanja Z., Fabienne W. 
 
Als erstes sahen wir das Regenbecken. Falls zu viel Wasser in die ARA fliesst, 
überfliesst es in dieses Becken und wird dort zwischengelagert. Dann gingen wir 
zum Rechen. Er sieht aus wie eine Entmistungsanlage. Danach fliesst das Wasser 
zum Sandbecken. Dort wird gerührt und Sand und Steine sinken ab. Dann kommt 
das Wasser in die Vorklärung. Das Wasser ist dort ganz still und der Dreck sinkt 
auf den Boden oder schwimmt. Ein Räumer schiebt den Dreck in einen Trichter. 
Das Wasser geht weiter in das Anox-Becken, wo die Bakterien Dinge fressen, um 
Sauerstoff zu bekommen. Dann kommen die Biologiebecken, die belüftet werden, 
damit die Bakterien gut leben, fressen und sich vermehren können. Als letztes 
fliesst das Wasser in die Nachklärung. Dort setzt sich der Schlamm mit den Bakte-
rien am Boden ab und wird fortgeräumt. Das saubere Wasser fliesst durch Röhren 
raus in die Kander.     
           7.-9. Klasse 

     
 
Impressionen aus dem Unterricht und der Schule 

Beim Velo-Kürsli der Mittel-

schüler wurde insbesonde-

re das Linksabbiegen geübt. Um die 

Mittagszeit herrschte reger Verkehr 

durch Frutigen. Da waren die Kinder 

froh, dass sie Herr Theler über Funk 

coachen konnte. 



  

 

Schon fast traditionell sind unsere 

Partnerkind-Znüni in der Weih-

nachtszeit. Bevor wir aber unsere 

Znüni teilten, haben wir gemein-

sam Schmuck für den Weih-

nachtsbaum in der Pausenhalle 

gebastelt. 

Früher war es ver-

pönt, im Unterricht 

aus dem Fenster zu 

schauen. Bei dieser 

herbstlichen Farben-

pracht und dieser 

Aussicht konnte man 

im Oktober mit gu-

tem Gewissen auch 

mal eine Ausnahme 

machen! 



Ein besonderes „Gaudi“ 

war es für die Kinder-

gärteler, als die Ober-

schul-Mädchen sie mit 

den Schlitten über den 

eisigen Pausenplatz 

gezogen haben. 

Martin Wenger kam 

mehrere Dienstage zu 

uns Oberschülern. Wir 

durften Roboter pro-

grammieren, aber zu-

erst musste Herr 

Wenger uns erklären, 

wie das Programm 

funktioniert. Wir konn-

ten die Roboter mit 

Computer steuern. 



   Personelles 

Auf Wiedersehen 

Anna Schmid, unsere Kindergärtnerin 

Liebe Kinder, liebe Eltern 
Der Abschied naht, Ende Januar wird meine «Züglete» 
sein. 
Es war eine sehr schöne Zeit im Rinderwald und ich werde 
euch vermissen. 
Euch allen wünsche ich das Beste und danke Euch! 
Anna Schmid 
 

 

Die Schule Rinderwald bedankt sich bei Anna Schmid für ihre dreijährige Tätig-
keit an unserer Schule! 
 
 
 
Herzlich willkommen 

Selina Oester, unsere neue Kindergärtnerin 

Mein Name ist Selina Oester. Ich werde ab Februar am 
Dienstag (Teamteaching) und am Mittwoch im Kindergarten 
arbeiten. 
Ich bin in Frutigen aufgewachsen und habe dann eine Aus-
bildung zur FaBe K gemacht. Anschließend arbeitete ich in 
einer Kita als Gruppenleitung auf der Kindergarten-Gruppe. 
Ich freue mich sehr, die Kinder und das Team in Rinder-
wald kennen zu lernen. 
In meiner Freizeit gehe ich sehr gerne Skifahren, gestalte 
Kreatives, koche und backe gerne. 
Ich freue mich auf die kommende Zeit im Rinderwald. 

 

Karin Schärz, unsere neue 1.-6. Kl. Lehrerin 

Mein Name ist Karin Schärz, ich werde zwischen Januar 
und Anfang Mai am Dienstagvormittag an der 1.-6. Klasse 
unterrichten.  

Gemeinsam mit meinem Mann und unseren drei Kindern 
wohne ich in Hondrich. Wir haben einen Landwirtschaftsbe-
trieb mit Milchkühen und Aufzuchtrindern. Während den 
Sommermonaten bewirtschaften wir die Alp Suls im Lauter-
brunnental. Bis zur Geburt unseres dritten Kindes (Oktober 
2021) arbeitete ich als Lehrerin an der Schule Kandergrund.  

Ich freue mich sehr auf die Kinder und die Arbeit im Schul-
haus Rinderwald!  



Flurina Reichen, unsere neue Praktikantin  

Mein Name ist Flurina Reichen. Anfangs Februar 
darf ich mein Stufenwechselpraktikum an der 1.-6. 
Klasse absolvieren. Zurzeit bin ich im Studium zur 
Lehrperson an der NMS Bern und unterrichte dane-
ben eine Kindergartenklasse in Münchenbuchsee. 
Ich bin gelernte Innendekorateurin. 
Für 8 Jahre besuchte ich die Schule Rinderwald als 
Schülerin und freue mich nun, die andere Seite ken-
nenzulernen. 
Ob Sommer oder Winter, bin ich sehr gerne in den 
Bergen unterwegs. 

Ich freue mich auf eine spannende und lehrreiche Zeit in der Schule Rinder-
wald. 

 Allgemeine Informationen 

Stundenplan:  

Auf der kommenden Seite finden Sie den Stundenplan ab 
Januar, respektive ab Februar (für KG). Die Änderungen betreffen 
alle Klassen, weil es zu Rochaden kommt. Wir sind sehr dankbar, 
dass Martin Hochstrasser und Barbara Wäfler ihre Pensen bei uns 
aufstocken konnten. Da Karin Schärz aufgrund ihres Alp-Betriebes 

nur bis im Mai an unserer Schule unterrichten kann, wird es zum Jahresab-
schluss nochmals zu einem Wechsel kommen. Wir hoffen aber, dass wir die 
Zeit mit „bekannten“ Gesichtern überbrücken können. Irina Dürrenmatt wün-
schen wir viel Glück und Durchhaltevermögen für ihren Studium-Abschluss! 
Aufgrund des Stundenplanwechsels entfallen alle bereits kommunizierten Ski-
fahr-Daten. Es gelten die Agenda auf der hintersten Seite oder kurzfristige  An-
kündigungen. 

Gesuch um eine vorgezogene Töffliprüfung  

Wir möchten rechtzeitig in Erinnerung rufen, dass die Kinder ab der       

7. Klasse jeweils vom Frühling bis zu den Herbstferien kein Anrecht 

auf einen Platz im Schulbus mehr haben. Die Gesuche für eine 

vorgezogene Töffliprüfung sind rechtzeitig ans Strassenverkehrs– 

und Schifffahrtsamt des Kantons Bern, Schermenweg 5, Postfach, 3001 

Bern zu richten. Dabei gilt es, den langen und steilen Schulweg zu erwähnen.  

Infos zu den E-Bikes: Langsame E-Bikes dürfen erst ab 16 Jahren ohne Führe-

rausweis gefahren werden. Jugendliche mit einem Führerausweis der Katego-

rie M (Motorfahrräder) dürfen ab 14 Jahren mit langsamen E-Bikes               

(bis 25 km/h) fahren. 

 

Wellennachmittag - Vorankündigung 

Der Wellennachmittag (Besuch in den zukünftigen Klassen) findet 

am Montagnachmittag, 12. Juni 2023 statt. 





Bild:  

Deckeli-Kreation des Kindergartens 

 

Zu verkaufen: 

Skischuhe Salomon 

2x gebraucht 

Grösse: zirka 45 (29,5) 

Preis: Fr. 80.- 

R. Stettler (079 711 72 16) 



 
——————————————————— 
 

Hier finden Sie die wichtigsten Daten im Überblick: 
 

Di, 20.12.22  Gemeinsames Weihnachtssingen & Weihnachts-  
   essen KG - 9. Kl. 

Fr, 23.12.22  Schwimmen KG - 9. Kl. Rw & OS Ried 

Mo, 09.01.23 Kollegiumstag Lehrpersonen, kein Unterricht für KG - 9. Kl. 

Fr, 13.01.23  Schwimmen KG - 9. Kl. Rw & OS Ried 

Fr, 20.01.23  Schwimmen KG - 9. Kl. Rw & OS Ried 

Fr, 27.01.23  Schwimmen KG - 9. Kl. Rw & OS Ried 

Fr, 03.02.23  Schwimmen KG - 9. Kl. Rw & OS Ried 

Mi, 08.02.23  Schülerlanglauf - für Teilnehmende frei ab 10 Uhr 

Do, 09.02.23 Theater-Besuch 5. - 9. Kl. im Hotel Simplon, nachmittags 

Fr, 10.02.23  Harfen-Märchen für KG - 6. Klasse im Schulhaus Rw 

Mi, 22.02.23  Besuchstag  

Do, 23.02.23 Besuchstag 

Fr, 24.02.23  Skitag IG mit Skirennen - für KG bis 6. Kl. freiwillig 

Fr, 03.03.23  Schülerrennen Gemeinde Frutigen an Elsigen 

Fr, 10.03.23  Verschiebedatum Skitag IG mit Skirennen  

Fr, 24.03.23  Schulfest Rinderwald 

Sa, 25.03.23 Schulfest Rinderwald 

Das nächste SchurⒾnfo erscheint im März 2023. 

Kontakt: 

Rinderwaldstr. 7 

3725 Achseten  

033 673 16 14    

rinderwald@schufru.ch     

www.schulefrutigen.ch                
www.spissenweg.ch                      


